
Vorwort zur 6. Auflage 2018    BEBU Niveau 3: Einsteiger bis Experten 
 
 
Merkmale des Lehrmittels 
 
 Das Lehrmittel deckt in einem einzigen Band sämtliche bedeutenden Bereiche des betriebli-

chen Rechnungswesens ab. Es behandelt die Voll- und Teilkostenrechnung auf der Basis von 
Ist-, Normal- und Standardkosten.  

 

 Nebst Produktionsunternehmen werden auch Warenhandelsunternehmen und übrige Dienst-
leistungsunternehmen (z. B. Treuhand und Hotel) angemessen berücksichtigt.  

 

 Den neuesten Entwicklungstendenzen im Betrieblichen Rechnungswesen wird Rechnung getra-
gen. Insbesondere werden berücksichtigt: 

  

 - Prozesskostenrechnung 
 -  Target Costing 
 - Product Life Cycle Costing 
 - Benchmark Costing 
 - Öko Costing 
 - Fixkostenmanagement 
 

 Die Behandlung aller wichtigen Sachbereiche macht das Lehrbuch lehrplanunabhängig. 
 

 Das Lehrmittel setzt keine spezifischen Kenntnisse zur Betriebsbuchhaltung (BEBU) voraus, er-
möglicht aber das Erreichen eines hohen Niveaus (siehe dazu Zielpublikum).  

 

 Auf eine Aufgliederung von Theorie und Aufgaben in mehrere Bände wurde verzichtet, um damit 
ein umfassendes Nachschlagewerk in einem Band anbieten zu können.  

 

 Das Lehrmittel ist so konzipiert, dass die Sachgebiete in sich abgeschlossen sind. So kann ohne 
Weiteres auf die Behandlung bestimmter Gebiete (z. B. Systemintegrierte Buchungstechnik) ver-
zichtet werden.  

 
 
Zielpublikum 
 
Dieses Lehrmittel wendet sich an Kandidatinnen und Kandidaten, die sich vorbereiten auf: 
 

 höhere eidgenössische Abschlussprüfungen kaufmännischer Richtung (vor allem Fach-
frau/Fachmann im Finanz- und Rechnungswesen, dipl. Expertin/Experte in Rechnungslegung und 
Controlling, Treuhänder/in mit eidg. Fachausweis, dipl. Treuhandexpertin/Treuhandexperte) 

 

  Abschluss Betriebswirtschafterin HF/Betriebswirtschafter HF 
 

 Fachhochschul- und Universitätsabschlüsse in Betriebswirtschaft (Bachelor und Master of 
Business Administration) 

 

Zudem sind weitere Interessierte (z. B. Praktikerinnen und Praktiker) angesprochen.  
 
 
Unterstützung für Dozierende 
 
Dozierende an Schulen, welche das vorliegende Lehrbuch im Original als Unterrichtslehrmittel  
verwenden, können sich unter www.rw-lehrmittel.ch  ( Kontakt) melden und danach unentgeltlich 
beziehen: 
 

 110 Kurztests (Seitenbezug auf das Lehrbuch) mit Lösungen (= 224 Seiten) 
 Die Kurztests sind besonders dazu geeignet, zu Beginn einer Lektion den Stoff vorangehender 

Lektionen mit Selbstkorrektur durch die Kursteilnehmenden zu repetieren, und zwar aufgrund der  
von den Dozierenden verteilten Testaufgaben und der später projizierten Lösung. 

 

 Vorlagen für den Unterrichtseinstieg in die einzelnen Lehrbuch-Teile mit Lösungen (= 67 Seiten) 
 
 

 
 
 
 



 

Arbeitsblätter zur Lösung von Aufgaben 
 
Für mehr als zwei Seiten umfassende Aufgaben können die Lösungs-Arbeitsblätter über         
www.rw-lehrmittel.ch  Betriebsbuchhaltung Niveau 3  Arbeitsblätter heruntergeladen werden. 
 
Es handelt sich um die Lösungsblätter folgender Aufgaben: 
 

 4. Kapitel: 74, 78, 89, 97, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123 
 7. Kapitel: 229, 230, 244, 245, 247, 248, 249, 250, 251, 252 
 8. Kapitel: 254, 255, 256, 258 
 
 

Änderungen in der vorliegenden 6. Auflage gegenüber der 5. Auflage 2012 (1. Nachdruck März 
2014) 
 
Band Theorie und Aufgaben 
 

 Neu sind FIBU-Begriffe gemäss Schweizer Kontenrahmen KMU analog für die BEBU übernommen 
worden (z. B. unfertige Erzeugnisse anstelle von Halbfabrikaten, fertige Erzeugnisse oder Fertig-
erzeugnisse anstelle von Fertigfabrikaten). 

 

 Neu werden die Begriffe Unter- bzw. Überdeckung anstelle von Mehr- bzw. Minderkosten ange-
wendet. 

 

 Neue Aufgabennummerierung ab Aufgabe 69 
 

 Neue Seitennummerierung ab Seite 127 
 

 Im Übrigen 
 

   1. Teil:  Unverändert  
   2. Teil:  Abgeänderte Aufgaben 23 und 24  
   3. Teil:  Neue Aufgaben 65, 68, 69 und 70  
   4. Teil:  Wesentliche Änderungen, insbesondere auch bei den Inhalten, der Reihenfolge und der 
  Anzahl Aufgaben. Anstelle der Kontenform tritt die Systemintegrierte Buchungstechnik 
  mit Synchronerfassung von FIBU- und BEBU-Daten (analog zur Software Abacus und 
  SAP).  
  Neue oder abgeänderte Aufgaben: 84 bis 86, 92, 109, 110, 112, 115 bis 125 
   5. Teil:   Neue Aufgabe 137 
   6. Teil:   Neu Exkurs: Auflösung Vollkosten in fixe und variable Bestandteile auf Seite 336, zudem  
     Änderungen auf den Seiten 349 bis 351 
  Neue oder abgeänderte Aufgaben: 156, 163, 172 173, 181, 183, 210 und 211 
   7. Teil:  Unverändert  
   8. Teil: Unverändert 
   9. Teil: Unverändert 
 10. Teil: Unverändert   
 11. Teil:  Aktualisierung der Angaben über Buchhaltungsergebnisse schweizerischer Unternehmen 
  auf Seite 664 
 12. Teil:  Änderung Beispiel Seite 673  
 13. Teil:  Unverändert 
 
Band Lösungen 
 

 Es erfolgten Änderungen analog zum Band Theorie und Aufgaben. 
 

 Die gesuchten Lösungen sind in roter Schrift hervorgehoben. 
 
 
 
 

Bern, anfangs 2018 
 
 

Giulio Trepp Martin Hauri Marco Gehrig 
Dr. rer. soc. oec. WUW Executive MBA Dr. oec. HSG 
lic. oec. HSG eidg. dipl. Experte in Rechnungs- eidg. dipl. Wirtschaftsprüfer 
dipl. Handelslehrer UZH    legung und Controlling CAS Hochschuldidaktik 
  dipl. Betriebswirtschafter HF  
 dipl. Lehrer der Höheren Fachschule 
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